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lzrittucruttss
an Jalob T o m s i c von Stann odcr dessen
ullfallic,!.' RrchtSnachfolgcr, nnbclanutcu

Anfenthaltcö.
Von dcm t. k. B^>ili«gcrlchtc Treffe»

wird dein Jakob Tomölö von Stan» odcr
dessen allfälligcn Rechtsnachfolgern, uube-
kannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es hade Maria Eelit von Pristava
wider denselben die Klage auf Erfitzuug del
in, Grundbuche der Hcilschaft Klo>sc»bach
Top Nr. 27, Fol. 324 ver>cichnclcn Verg>
realität zu Rcbcr, 8ud ^iil0«. 11. Februar
1870, Z 309, hicraiulö eiugcbracht, wor-
über znr ordeullichcu luüudlichcu Bcrhand>
lung die Tagsatzung anf den

1 I. I u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dein Anhcmgc deö § 29
a. G. O. angeordnet und dc» Gellsten
wegen ihrcS nnbclalintcn Aufenthaltes Josef
Savlalar von St . Helena als ^uratoi' uä
l̂ Ltum anf ihre Gefahr und Kosten bestellt
Wurde,

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dciß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und a>,hcr
Namhaft zn mache» haben, widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Enrator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Triff t», am 1 ltcn
Februar 1870.

Uevertraqullst
dritter exec. Feilbictmtst.

Mit Bezug anf das dicsgcrichllichc Edict
vom 16. Jänner d. I . , Z. 226, wird l>e>
lannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Kirchenvor^
slthung in Oberfeld, durch Herrn Dr.^ozar.
Lsgm Josef Pcstcl von Podraga Nr. 26
l̂e m,f dcn 22. d. M . anucordnete dritte

neilbicluna. der dem Achtern gchöligcn
Nealllätcu auf den

5. J u l i 1870
nüt Beibchall des Ortes und des frühern
Changes übcllralicu wordcu.

K. t. Vc îrkssscricht Wiftpach, am 2l tcu
März 1870.

(1135—2) Nr. 5912.

Executive Feilbiettmg.
Bom t. l. sladt. delca Bczilloucrichtt-

^aibach wird liclaniil gcgedcu:
Es sei iibcr Ansuchen l̂ es Ioscf Hauffeu

uon Vaibach, dnrch Dr. Pfeffercr, gcge«,
Joh^n» Kr,slof ünd Mln l iu Galic von
St. Hiarein zxr Einbringung der aut« dem
Urtheile vom 30. Jänner I860, Z. 1738,
fchuldiger 381 si. 29 lr. s. A. die cpcu.
live Fcill'ielung der gcancrischcn Realitäten,
und zwar:

u) der dcm Johann Krislof von St.Ma«
rein gehörigen, im Gruüdbuchc St.
Marcin 8ud Urb.-Nr. 15, Rccif..
Nr. 14, Tom. V, Fol. 57 vorlom-
mcndcn, gerichtlich auf 2671 fl. 60 lr.
bewcrlhclcn Drillclhubc;

d) der demselben gehörigen, im Gruud-
buchc Sl.Marci l i «u!> Ui b.-Nl.13lla,
Fol. 511 uolkouimeudcu, gcrichll ch
anf 224 fl. bewcrtlicten Ackerrcalität

ch der demselben gehörigen, im Gruud-
buchc Pfarrtüchengilt illcifniz «uk
Urd.-Nr. 1 o, Tom, 1 , Ful. 21 ^ä
Sleuergenicindc illcin^npf vorkom-
mende», gerichtlich auf 140 st. bcwcr«
lhcleu Wlefenrecilllät v 1^u8ticuli;

(1) der dcm Mal l i» Galic von St, Ma-
rcin gehörigen, im Grundouchc St .
Marein «ud Urb-Nr. 5 5 , Tom. 1,
Fol. 218 vortommc»dcn, gerichtlich
auf 740 si. bcwcnhctcu ilaischeu-
rcalitüt;

0) dcr dcmscll'cu gehörigen, im Grund-
liuche Llchtenblrg »ub l,l,li.>!)ir. 72 u,,
Ncclf..^l'r.72^, E>nl..Nr.1 uä Sclto
vorlommcndcn, gerichtlich auf 200 fl.
gcschätztt» iiüolilät, uno endlich

1') dctz demselbru gehörigen, im Grund.-
bucheZodelt<bc!g8udNcclf.'Nl.434(:,
Fol. 11 «ui)1. volluuuuendel', gcrichl
lich auf 160 si. bcwerlhctcu Ackers
/ll, mesico,

bewilliget, und zu bereu Voruahme die drei
Fcllbiclllngs°Taasatzuuaen anf den

30. I u u i .
30. Ju l i und
31. August 1870,

uud zwar jedesmal Vormittags von 9 bis
l21lhr, hicrgciichts mit dcm Anhanac augc.
ordnet, daß oliiac ilicalitälen zusauimcu

>dcr abgesondert, bei dcr crsleu nud zweiten
Feilbillu'gt«'Tagslltzl!i!g >inr nm l>der iibcr,
lll'd „lir l'ei der diittcn T^nsa^lli,g uuch
linlcr dcm Schählmaölverlhe nn den Meist
bietenden hiniaugcgll'cu werden.

Das Original Lchätzuiigöpllilosoll, die
^icituliolMcdinttnisse, woriüich jcdcr M i l -
licitai't ei» 10proc. Vadium zu erlegen hat,
nnd fämmllichc Tabnlarlflracte tönncu in
dcr dicSgcrichllichcu Rcgislralnr cingcfchcn
weiden.

K. t. städt dcleg. Bezirksgericht L îbach,
am 7. ^iplil 1870.

(1064—2) Nr. 6478.

gteassumilullg
dritter erec. Fcilbictung.

ẑ om k. t. städt,-del g. Bczirtsgcllchlc
wurde über slnsuchcu dcr t. t. Fina»z-
Procnratur die mit Bescheide vom 3len
Jam," 1870, Z. 20, sisliltc drille cf.cu>
live Fcilbictung dcr dcm Ios,f Slubic
gchöligcn, >M G<uudduchc St. Kanziun
^ud Urb.-Nr. 28, Neclf.-^ir. 816 vortom-
mcndcu, auf 2285 si. 20 kr. geschätzten
Realität im Wcgc der Ncasslimirung auf den

25. I u n i 1870 ,
Normillags von 10 bis 12 Uhr, hicrgc-
richtö n'is dcm vorigen Anhinge augcoidnct.

Dice« wild imtcr Hixwcisung auf dai?
dicögcrichtlichc Edict vom 13. l̂iovcinbcr
1869, Z. 20519, bctannl gegeben.

K,l.slädt.-oeleg. Bezirksgericht Laibach,
am 14 April 1870.

(1008-2) Nr. 1506.

Dritte eree. Feilbietuug.
I m Nachhange z.lNl dicSgcrichilichen

Edictc vom 11. März 1870, Z, 1071,
wiid l'ttllunl gemacht, daß iibcr Auslichcu
der l . l . Finanz Ploc»ratnr,U0in. dro hohen
AcrarS und Grnndcnllastliilg^fondeS, die
erste und zweite executive Fcilbiciuua. del
dem ^ u t ^ Buri« von Velh gehörigen Nca-
lilät ll,ä Grundbuch Muulcndvif Urb.-Nr.
190, i'U8. 202, mit Ausrechlhullung dcr
auf dcu

2 7. J u n i 1870 ,
BormiltaaS 9 Uhr, in dcr Gcrichlskanzlei
angcoidnclcn drille» Fcilbictung als abgc
halle» erklärt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 15ttu
April 1870.

(1124—2) Nr. 2990.

Tritte erec. Feilbictung.
Bo» dem t. l. BeziltSaelichlc Fcislriz

wird bekannt grinacht:
Es fci in Foll,c Ansuchlus beider

Slrcillhcilc die mit dem Bescheide vom
4. März d. I , Z. 17>6, auf den 6len
Äiai und 7. Juni l. I . aligcorducte erste
un? zweile cfcculivc Feill'ielung der Rea<
lila! Uib.-Nr. 19 kli Hcrrfchuft Prem
mit dem Beisätze als abgehalten erllint,
daß es bei der auf den

8. I u l i d. I.
angcorductcn dritten executiven Feilbie»
lima, dieser Realität seiu Verbleiben habe.

K, l Beziltögericht Feistrij, am 4ten
Mai 1870.

( 6 7 1 - 2 ) N l . 107?7

Erilluerung
<nl die nnbetanut wo bsfiudliche Maria

P i r c .
Von dem k. l. Bezirksgerichte Ega. wird

dcr uubelaunl wo befindlichen Maria Pirc
hicrnnt crinncll:

Es höbe Josef Kimovc von Sel'se
wider dieselbe die Klage a»f Veijähil- nnd
Elluschcncrk ärung des auf der im Grunb-
blichc dcr Herifchuft Flödnik «ud R>c«f.-
Nr. 143! vorkommenden Halbhube mil dcm
Ehcvcitrage vom 5. Februar 1794 seit
5 Febiuar 1794 intabnlirten HeiratSanleS
v^. 800 st. L. W., «ud r»ru«8. I I. März
1K70, Z. 1077, hicramls ei»acb:acht, wor-
über zur oidenllichc» mündlichen Verhand-
lung die Tagslitzlmg auf dcn

24. I u n i 1870 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
l<. G. O angeordiitt nnd den Geklagten
wegen ihrcS ui>belc>»nle': Aufei'ltiallss Io -
li>n!l! Brodar VUÜ Sclise als ^Ulilwi' ll.ä
uotuw uns ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird dieselbe zn dcm Ende
«crsliwdigct, dah sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbsi zu erscheinen, oder sich einen
audcrcn Sachwalter zu blstellen uud an«
her numhuft zn machen habe, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. VeznlSgericht Egg, am Uten
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(1121 — 1) Nr. 2675.

UebcrtnWmg
dritter ercc. Feilbietunq.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
TcmZit vonFeistriz, gegen Josef Lauiencit
von Verbov Nr. 18 pcto. schuldigen 268 f l .
80 ft. c. 8. o. die m,l Bescheide vom 23lcn
Februar d. I . , Zahl 1517, auf den 29tcn
April 1870 angeordnete dritte exec. Real«
fcilbielui'g mit Bcibehalluug des Ortes,
der Stunde und mtt dem oorigeu Bei-
satze auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 0
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am I9tcn
A l „ i ! 1870.
( 1 1 6 3 - 1 ) Nr. 6145.

Tritte exec. Feilbietunq.
Vom f. t. Gezirlsgerichte Ncifniz wird

belaui't gemacht, daß in der Executions-
fache dn H^aria Icnö c von ^aibach gegeu
Andreas ^ sser y^n Soders!c N». 49 pcto.
210 fl. 0. 8. o. die m>t Bescheide vom 3te»
S.plemblr l869, Z. 3995, a»f den 22'cn
December 1869 angeolducle dr'ttcRealfeil
bietu.ig mit dem vorigen Anhange auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 10 Uhr, im Gerichlssitzc übertrage»
wu'dc.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 20lcn
Dccemdsr 1^«^ ______̂ .
(1164-1» Nr. 2626.

Ucbl'ltrassunn
drittcr rxcc. sscilbiltunq.

Vom k. k. B^zirtsgerichic Reifui^ w'id
in der Execulionosache der Frau Hiaiia
Je, ö c ve>n ^aib^ch w,der Jakob A to vo»
R»'f"iz Haus-Nr. 56 weaen schxldiarr
3150 fi. hicmit kund gemacht, daß über
Aofüchen der Ei stein die m>l d<m dics-
llerlchtlictcn Ed cte vom 22. December
1868. Z 6604, angeordnet gennseue dritte
Feildiclnn.l der dem ^ctzlcrn gehörigen, im
Marlle Reifniz 8ud Hs Nr. 56 liebenden,
im Grnndb»chc de, Herrschaft Ncifn'z «ul>
U<b. N:. 27 uorkommendsn 9ieali>ät und
der im Giundtuiche der Pfarruilt Reifniz
gud Urb.-Nr. 238 vorfommcndcu Uct'el'
laüdsglünde. i>n gerichtlich erhobenen
Werthe p.. 5886 ft. und 180 fl., auf dcn

2 4. J u n i 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen wnrde.

K. l. Bezirksgericht Rcifuiz, am 20tcn
September 1869.

^ 1 5 9 ^ y ^ Nr. 963,

Executive Feilbietung.
Pon dem t. k. Bczii ksgcrichte Gurtfeld

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Anfl,chcu deS Herrn

Karl Stummer, Handelsmann in Wien,
durch Dr. Dollen;, gegen Herrn Ignaz
Globoc^il von Gurlfeld, wegen schuldiger
150 fl. 69 kr. ö. W. c. 3. o. iu die execu-
tive öffnlliche Versteigerung der dem Letz-
tern gehörigen, im Grundbuche der Hcri»
schast Gurtf^ld 8ud Urb. Nr. 15, Reclf.-
Nr. 14, dann Urb.-Ni. 109, Ncctf.-Nr. 13
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätzungsweithe von 6010 ft.
ü. W., gewilliget u»d zur Vornahme der-
selben die sseilbietuuMagsatzungcu auf den

2 5. J u n i ,
2 7. J u l i und
2 6. A u g u s t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um l0Uhr , hicrgc-
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur bei dc,
letzten FeilblctM'g auch unter dem Echäz
zungswerthc an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde»!.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte i» den qcwöhn-
lichen Amtöstnndcn cinacschen werden,

K. t. Bezirksgericht Gurkfcld, am 19tcn
Februar 1870.

(N61—1) Nr. 2021.

^ecutive FttlbietlMst.
Bon dem l, t, Bezirksgerichte Gurlfcld

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Martin

Ler'car von Lclo bn^lch. duich Dr. Raz»
lag, gegen Lukas Vrinovcar von Selo bei

Arch wegcu aus dem gerichtliche', Vergleiche
vom 10. März 1869, Z. 1980, schuldiger
467 fl. 37"/, kr. ö. W. c. 8. c. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung dcr dcm ^ctz-
teru gehörigen, im Grundbuche des Gutes
Arch 8u1) Urb.'Nr. 9 vorkommenden Reali»
tät, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 2966 ft. 20 kr. ö. W., gewil-
liget und zur Vornahme derselben die Feil-
bictungs'Tag'atzungen auf deu

6. J u l i ,
6. August und
7. S e p t e m b e r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrgc-
richtö mit dcm Anhange bcstimnn worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietuug auch unter dem Schäz
zungswcrlhe, jedoch nicht unter der Hälfte
desselben, an den Meistbietenden hintan-
gcgcdeu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract nud d>e ^icitationSbedingnisfe
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezutsgericht Gurtfcld, am 9leu
April 1870. ^

(1l60—1) Nr. 1851.

(srecutive Feilbietuttli.
Von dem t. l. Bczillsgerichtc Guitscld

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ausuchcn des Herrn

Wlünlm Pfeifer von Arch, deizeit i» Altci,-
do>f, ĵlgeu Iuhann B zj.t von Dodraoa
mege» aus dem Z^hluogsauslia^e vom
21 März 1866. Z. l<i40. schuldiger 262 fl.
50 kr. o W. e. 8. c. in die cxeculwc öffcut-
l!chc Versleigelung der dem ^etzmu arhö-
ogln, im GlUüdbuche de> Hcirschaft Land
slraß uortolliniendcu R>,a!iiat, im gcrichllich
erliodelien Schätzui^swerihe von 1<i00 fl
ö. W., gcuxlligct uud zur Vo>nähme der-
selben die drei Feilbielunge-Tagsutzllügen
aus den

1. J u l i ,
3. Augus t und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vunmltags um 10 Uhr, hicrgc-
richts >n der Auusla»zlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß rie feilzubietende
Realität nur bci dcr letzten Fcilbielunli auch
unter dem Schätzungswellhe an deu Mrist
bietenden h'ntungegeblN werde.

Das Schätzungsplotololl, der Grund-
buchscxlracl uud die ^icitationsbcdingnissc
tonnen l,ci diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtssuindeu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am 31steu
Viärz 1870^ ^
(1162—1) Nr. 1861.

Erilmermtst
an den unbekannt wo befindlichen Anlon
B l u m berge r vou Laduc, seine Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gurlfcld

wird dem unbekannt wo befindlichen Anlon
Blumbcrgcr vou ^aduc, feinen (5lbcn und
Rcchlsnachfolgeru hicimil erinnert:

Es habe ^iiaria F.idialicic geb. Grabncr
von Hraslje Nr. 3 wider dieselben dic Klage
auf Anerkennung der Besitz- und Eigen»
thumorechtc rüctsichtlich der ,m Gluudbuche
der Heirsch>,ft Gurlfeld 3ud B' lg-Nr.885
verzeichneten, iu Krizc liegenden Weiligarteu-
Rcalitat, «ud ^l26^. 1. April 1870, Zahl
1861, hierauus eingebracht, woiübcr zur
ord.ullichcu mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

6. Augus t 1 8 7 0 ,
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. an.zcordnct und dm Gellauten
wegeu ihres unbekannten Anfcitthaltcs Mi«
chacl Soigel von Sennsc als (^'unlwr aä
aotum auf ihre Gefahr und Kosten bcstelil
wu.de.

Desfcn werdcu dieselben zu dcm Eude
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cincu
andern Sachwalter zu bcstcllcu uud auder
namhaft zu machcn haben, widri^ens dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Gurkfeld, am Itcn
April 1870. ^

(1136 -2 ) Nr. 8032.

Erecutive FeilbietllN«.
Vom t t. städt.-dcleg. Bcznksgcrichtc

^aibach wird bekannt gegeben:
Es fei über Ansuchen des Johann

Doliuar, durch Dr. Pougratz, zur Einbrin-

gung der Forderung aus dem gclichllichcn
Vergleiche vom 30. October 1862, Zahl
17.035, pr. 15 fl. 70 kr., dcr zilagotullcu
pr. 38 ft. und dcr Execulionstoslc» die
executive Fcilbiclung dcr für Maria Druz'-
tovic aus dem Ehcocrtiage vom 7. Iäuner
1869 auf dcr dem Johann Oueu gehö-
riaeu, 3,(1 Magistrat Laibach «ud Rcclf.»
Nr. 63°/,, Fol, 429 vortommcudcu Rea-
lität haftenden. Forderung pr 300 fl. be-
williget uud zu dcreu Vornahme die zwei
Feilbieluugstcrmine auf dcu

15. J u n i und
30. J u n i 1870 ,

iedeSmal Volluittags9Uhr, ln derGerichts-
tauzlci mit dem Beisatze angeordnet, daß
obige Hypothekarforderuug bei der ersten
Fcilbiclung uur um deu Ncunwerlh und
nur bei dcr zwcitcu Feilbiclung auch unter
demselben au dcu Meistbietenden gcgcu
soglciche Garzahlung Hintaugegeben wcr-
dcu wird.

Laibach^am 6^Mai 1870.
^ 8 6 - 2 ) ^ ' " " 'Nr7 5"l07

(Krecutive Feilbietultst.
Von dcm t. t, Bezirksgerichte Ralschach

wird hicmit bekannt gemacht -
Es sei über das Ansuchen dcs Franz Fleih

oon Hine glgcu Josef Kramser vou Ka>,
»uu in Hrast,>>t bei dcr Gcivcrkschaft, wege»
aus dem Zahlungsaufträge von, 29. Ma,
l869. Z. 1010, schuloiM' 105 fl. ö. W.
0. 8. c. !U d>e cxcculioe öffi!,tliche Verslei-
gerlnig dcr dem ^ctzicru gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Nassenfuß >u>>
Urb.-Nr, 191 voltammendcn Realität, im
aciichllich erhobenen Schatznngswerlhc von
65>0 fl. ö. W , qewilli.nt und znr Vor-
»ahme derselben o,e drei Fcilbirlungs>Tag-
satzuugeu auf den

10. J u n i ,
12. J u l i uud
1 2. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge'
richis mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die seilzubieleude Realität uur bei der
letzten Fcilbicluug auch uxtcr del» Schäz-
zuugswerll)c an deu Meistbietenden hintan-
gegcbcu wilde.

Das Schätzimgsprotokoll, dcr Grund'
buchsexlract uud dic KicitatiunSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
15. März 1870.

(801—2) Nr. 339.

lzrimlcrmlg
an die unbekannt wo blfiudlicheu Tabu-
l^rgläubi^cr Georg uud Äiiar^aiclh K o t-
n i k , Valentin ^ o g a r . Üiiartiu P c -
t r i c , Josef K o s i r , Jakob T u r ö i i ,
Paul M a l o u c , Gcorg D r a ö l e r ,
AudieaS, Maria und Elisabeth P r i -
stauc und deren allsälligc Rechtsnach-

folger.
Von dem k. k. Bezirtsgetichte in Ober-

laibach wird den unbekannt wu bcfiüdli-
chcu Tabularyläubigcru Gcorg und Ntar-
qarelh Kotnit, Vulentiu Hogar, Niartin
Pctric, Josef Kosir, Iatou Turöic, Paul
Makouc, Gcorg Draslcr, Audreas, Ma-
ria und Elisabeth Pristauc liud deren
allfälligcn RcchtönachfolgciU hiermit er-
iunert:

Es haben Andreas Perko von Bre-
zovca und Consorteu wider dieselben die
itlage auf Verjähr und Erloschcncrtlä'
rung einiger auf der Realität ^ud Nctf.-
Nr, 188 L I I , Fol. 319 üä Frcudcntnal
intabulirten Satzfo>dcruna,en, «ud s)iil08.
10. Februar 1870, Z, 339, hieramts eiu-
l,ebracht, worüber zur ordeull,chcn münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 9. J u l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs tz 18
der a. h. Eutschlicßung vom 18, Oclobcr
1845 angeordnet uud dcu Geklagte»
wcgen ihrcs uubckannlcn Aufenthaltes Jo-
hann Draslcr von Franzdorf als l^umtor
lid ilcwm auf ihre Gefahr nud Kosten be-
stellt wurde.

Dcsfcu werden dieselben zu dem Eude
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwallcr zu beslcllcu und auhcr
namhaft zu machen haben, widrigen^ dicse
Rechtssache mit dcm aufgcslclltcu Euralor
verhandelt wcrdcu wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
11. Februar 1870.

(1133—2) Nr. 828.

Executive Feilbietullss.
Vom k. k Bczirks^crichtc Sittich wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci ül'cr Ansuchen der Anna Goriöek

oon Mckiuc gc^cn Josef 5tristan vou Stu«
dcnc wegen fchuldigcr 115 ft. ö. W. o. 8. o.
die executive öffentliche Velstcigerung dcr
dem Lctztcru gehörigen, im Grundduchc
dcr Herrschaft Sittich «ud Urb.-Nr. 134
und 135 dcs Fcloamtcs vorkommenden,
zu Sludenc liegenden Realität, im acricht«
lich erhobenen Schätznngswerthc u. 2764 ft.
60 kr. ö. W bewilliget, und >s feien zur
Vornahme dcisclbcu drei Fcilbieluugstag'
satzungcn auf dcu

24. J u n i ,
22. J u l i nnd
26. August 18 7 0 ,

jedesmal Vormittag« um 11 Uhr, hierge«
richts mit dcm Anhange ana,co'dnct worden,
daß dic fcilzubiclcnde Realität nnr bci dcr
letzten Fcilbiltuug auch untcr dem Schäz«
zungSwlrthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben weiden würde.

DaS Schähuugsprotosott, der Gruud'
buchsextratt u»d die ^icilatiousbcdin^nissc
künneu bci diesem Gerichte in d?n gewöhn«
lichen Alutestuudcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 18tcn
März 1870.

( l 120 -2 ) Nr. 2575."

(5recutive Feilbietllng.
Von dcm t k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ausuchen des Earl

Premrou von Adclsdcig, Machlhalicr
dcr FranziSka Vcßel, verehelichten Vissich,
liegen Istnaz Auzin, Ncchtsuuchfolucr dcs
Andreas Auziu von Zaqorje Nr. 2 l ,wc-
aen aus dem Vergleiche vom 17. Juli
1865, Z. 3729, fchuldigcr 100 fl. ö. W.
o. 8. o. iu die executiue öffentliche Ver-
steigerung dcr dem Letzteru gehörigen,
iu, Grundl'uche dcr Herrschaft Prem »ud
Uib.-Nr . 56 vorkommenden Realüät
sammt An- uud Zugehör, im gerichtlich cr«
dobcucn Sckätznngswcrlhc voi, 1750 ft.
ö. W., gcwilliget und zur Vornahme der-
selben die FeiltiietuugS-Tligsatzungcn auf
dcu

10. J u n i ,
12. J u l i und
12. Augus t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcil^ubiclel'dc Realität nur bci der
letzten Feilbictuug auch untcr dem Schäz«
zungSwerthe an dcu Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Glund<
buchöcxtract uud die Licitalionsbedinanissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn- ,
lichen Amlsstunden eingesehen werden. >

K.k. Bezirksgericht Fcistriz, am Uten
April 1870.

(1118—2) Nr. 833.

Erccutive Fcilbietullli. l
Von dem k. k. Bezirksgerichte SciscU' >

bcrg wird hicmit bekannt gemacht: «
Es sei übcr das Ansuchen dcs Josef

Miömaö von Kcnnenucrh gegen Franz
Hoccvar von Ambruß wegen aus dcm
gerichtlichen Vergleiche vom 5. November
1861 schuldiger 23 fl. 10 kr. ö. W.
L. 8. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dem ^ctztcrn gehörigen, im
Grundbnche der Hcrischaft Zoliclsberg
8u1) Rec!f.°Nr. 291 volkommcnden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzung««
werthe vou 789 fl. ö. W., gewilligct und
zur Vornahme de>sclbcu dic Fcilbiclungs-
Tagsatzungen auf dcu

8. J u n i ,
8. J u l i und
8. Augus t 1 8 7 0 ,

jedesmal VormillaB um 9 Uhr, in dicscr
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictrndc Realität nur
bci dcr letzten Fcilbiclung anch uulcr dem
Hchätzungöwcrthe au dcn Mcistbietcnden
hiutangcgcbeu wcrdc.

Das Schätzungspiotokoll, der Grund"
buchscxtract uno die ^icitalionSbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sciscnberg, aM
30. März 1870.
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' Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
hrilt brieflich drr Hpecialar,t filr (5pilcpsic IZ^ » . »^»> ^ ^ ^ W

> l«»4«l» in Ber l in , Louiscnstvc,ßĉ 5). --Bereits llbcr hundert geheilt. > M M M

Bad Sutinsko
in Eroatien.

2 Stunden von straftina, 3 Stllndeu von der Bahnstation Zapresiö, 5 Stunden
von Mtschach nnd Warasdin entlegen, wird wegen eingetretener Baulichkeiten erst!

am 2«. Mai d. I.
eröffnet.

Diese Kuranstalt ist mit allem Comfort ganz neu ausgestattet, enthält 10
neue Cabmen, Wanlicnliädcr, Wärmstubc, 50 elegante Zimmer mit vorzüglichen Bct^
ten und den rcstanrirtcn Salon, freundliche Parkanlagen.

Die Heilquelle wirkt in allen, insbesondere Frauenkrankheiten (der Raum
läßt deren Aufzählung nicht zu) so intensiv, daß derselben keine der bisher bekann-
ten Thermen als Heilkraft nachkommt.

Für die Restanraiion, lecture, Equipagen zu Ausflügen, Unterbringung
derselben hat die Badcftachtung Vorsorge getroffen.

Postvcrbindung von allen Seiten täglich. (1139—3)

Dir Dadepachtung
Hausverkauf.
Das Haus in vollkommen gutem Bau-

stand in der Stadt am alten M a r k t
N r . 4O, bestehend aus 9 Zimmern, mit
Hof und Garten, ist um den Preis von
ttOO« fi. zn verkaufen. Anfragen im
1. Stock daselbst. (N48—2)

' (1143—2) ' Nr. 2369.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird der Fr. Caroline Kattauer
aus Laibach hiermit bekannt gemacht:

Es habe die Laibacher Gewerbe-
bank wider dieselbe mit dein Bescheide
vom 12. März 1870, Z. 1232, die
Prä'notation des Wechselacceptes vom
25. November 1869 pcr 100 st. bei
den auf dem Hause Nr. 83 root« 162
in der S t . Pctersvorstadt hier für
Fr. Caroline Kattauer mit 2160 f l .
intabnlirten Forderungen, und über
die Wechselklage (16 pril08. 12. April
1870, Z. 1915 M . 100 fi. c. 8. 0.
den Zahlungsauftrag vom gleichen
Tage erwirkt.

Da nun der gegenwärtige Auf-
enthalt der Frau Caroline Kattauer
diesem Gerichte unbekannt ist, wird
derselben auf Ansuchen der Laibacher
Gewerbebank diesfalls Herr Dr . A.
Nudolph in Laibach als Oui'ator aä
aotum bestellt, dem die gerichtlichen
Erledigungen für sie werden zugestellt
werden.

Hievon wird dieselbe zu dem Ende
erinnert, daß sie entweder ihren Auf-
enthalt diesem Gerichte bekannt zu
geben oder einen andern Sachwalter
anher namhaft zu machen habe, wi-
drigens diefe Rechts- und Executions-
sache mit dem aufgestellten (^i^tor
kd M u m verhandelt werden würde.

Laibach, am 10. Ma i 1870.

'(1122—2) Nr. 2780.

Dritte cxec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird im Nachhange znm dicsgcrichtlichcu
Edicte vom 15. Februar 1870, Z. 1221,
bekannt gemacht:

Es sei m Folge Einverständnisses und
«'lnsllchcnö beider Strcitlheile dic mil Be-
scheide vom 15. Fcbiuar 1870, Z. 1221,
auf t,ci, 26 April und 27. Mai d. I . ange-
ordnclc cistc und zwcitc Fcilbictun« der
Realität des Johann KaNclz von Dobro-
poljc Ulb..Nr. 33 :u1 Pfarrgilt Dornegg
>ur abschalten erklärt worden, dast es aber
bei der auf den

I. J u l i 1 8 7 0
angeordneten dritten excculivcn Realfcilbie-
Umq sein Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 23ten
April 1870.

(1140—2) Nr. 2205.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des C. H.
Maurer die Reassumirung der execu-
tiven Versteigerung der dem Franz
Strauß in Hühnerdorf gehörigen, ge-
richtlich auf 6796 st. geschätzten Rea-
litäten, a ls:
I.des Hauses 8ud Consc.-Nr. 11 in

Hühnerdorf;
2. des in der I lovca 8u1) Urb.-Nr. 1859

gelegenen Morastanthciles, jedoch
mit Rücksicht auf den davun im Jahre
1857 abgeschriebenen Anthei l ;

3. des am Golouzdcrgc «ud Rect.-Nr.
949 gelegenen Terrains,

bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. Juli,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

1 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Bormittags 10 Uhr, in
dem Landesgerichtsgebäude mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOpcrc. Va-
dilim zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und die Grund-
buchscxtracte können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 30. Apr i l 1870.

(1127-2) Nr. 3069?

Dritte cxec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fcistriz wild

bekannt gemacht, daß, uachdcm zu dcr mit
Bescheide vom 5. April 1870, Z. 2453,
auf den 6. Ma i d. I . anncordücten zweiten
Rcalfeilbictung in der Erecutioossachc dcr
l. l. Finanz Procuratur, uom. des hohen
Aerars, aeacn Josef Noval von Grafcn-
bruun pcw. 221 fl. 1 ' / , lr. c. «. e. kei»
Kauflustiger erschienen ist, am

7. J u n i 1 8 7 0

zur dritten geschritten werden wird.
K. t. Bezirksgericht Fcisttiz, am 6tcn

Mai 1870.

hparcasse !
der Stadtssemeinde Nann. !

Die mit hoher k. k. Statthalterei - Bewilligung ddo. Graz «
vom 6. Jänner 1870, Z . 15.844, errichtete Sparcasse der Stadt- >
gemeinde Nann beginnt ihre Wirksamkeit im Jun i 187l>. Bor- l
läufig werden Amtstage jeden Montag, mit Ausnahme jener, auf s
welche ein Ranner Jahrmarkt oder Feiertag fällt, Vormittags Von >

8 bis 11 Uhr in dem Ranner StMhanje abgehalten werden, an >
welchen die Parteien Einlagen machen, Gelder beheben und ihre s
sonstigen Geschäfte abthun können. Es werden die Einlagen mit j
5) Procent verzinset und vom Darleihen tlproc. Interessen gefordert, j

Zur Sicherheit der Sparcasse-Einlagen wurde von der Stadt- ^
gemeinde Rann eine fideijussorischc Caution pr. 10.000 f l . geleistet. ^

Die Direction dcr Sparcasse (i64-3) !
der S t a d tg e m e i n d e N a n n .

(1107—2) Nr. 1719.

Dritte czcc. Fcilbittung.
Von dem t. l. Oczillegcrichle ^acis

wird bclarmt aegcben, daß zu der in dcr
Efcculione>sachc des Simon Debellat von
ĉ>as geacn Veit Straziäar von S t r a f e

1>cw. 2 l0 fl. o. 8. c. in>t dein Gescheide
vom 30. Jänner 1870, Z, 374. auf heule
angeordneten zweiten lrecutioe» Realjcil-
bielung lein Kauflustiger erschien, und
es souach bci dem drilttn auf den

3. J u n i 1870
angeordneten Termine sein Verbleiben
habe.

K. k. Gcziltsgcricht LaaS, am 4ten
Mai 1870.^

(655 -2 ) Nr. 862.

UebertrassUllss
executive!' Fcilbietlmg.

I n drr Erecutio!'t>sachc deß Anton
Tctaoc von Nicdcrdoif, durch Herrn Dr.
Wniediltcr, acgen A^ncs G^Sparic von
'.'iicdeldotf M o . 25) fl. 70 lr <-. ». <̂. wird
nnt Bczua auf das dictlaerichtlichc Edict
vom 24. Jänner 1870, F. 354, bekannt
acgcbrn, daß die auf den 9. März, 7tcn
April und 6. Mai 1870 angsordnclc cxecu-
tive Fcilbiclung der acglici ischcn, im Grund'
buche der Herrschaft Neijmz «ud Urb.-
Nr. 4198. vorkommenden, gerichtlich auf
l 3 l ft. ü. W. bewcrlhclcn Realität über
Ansuchen des ExeculionsfühlerS auf den

24. J u n i ,
25. J u l i und
25. August 1 8 7 0 ,

jedesmal 9 Uhr früh, hiergerichls mit dem
vorigen Anhange übertragen worden sei.

K. t. Bezirksgericht Ncisniz, am 28teu
Februar 1870.

^I l53^2) Nr. 1803.

ReassumilUllg
dritter ezcc. Feilbietullss.

Von dem t. l. Bczirlsacrichle Glirk-
feld wird hiemit bekannt acmacht:

Es sci über das Ansuchen des Josef
Ncccmer von Kerziöe gegen Jakob Kcse
von Birlclibcrg wegen aus oem Vergleiche
vom 29. November 1864, Z. 4303, schul-
diger 20 fl. ö. W. o. 8. o. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung dcr dem Letz
tern achöriaen, im Giundbuchc dcr Herr-
schaft Thurnamhait 8,il) Veig-N»-. I8<»
voilominci'den Wcingartrealiläl sammt An
und Zuyehor, im gerichtlich erhobenen
Schähunaswerlhe von 35̂ .0 f l. ö. W., ae-
willigct und zur Vomahme dcrstlbcn die
drille Feilbiclun^s Tagsatzuug auf den

30. J u n i 1 8 7 0 ,
PolM'ttaaS um 9 Uhr, hicraciichls re^8-
8umu,n(1o mit dem Anhange bcslimmt wor-
den daß die fcilzllbictcndcNculilät bci dicsir
Fcilbiclung auch unter dem Schä îmge!-
wcrthc an den Meistbietenden hintangcgl bcn

DaS Schähunasprotololl. der Grm'd-
buchscrtract und die îcilatio"l»bcdingmss>
komm, bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtjeld, am
30. März 1870.

(1151-2) Nr. 1149.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte in Ober»

laibach wird hicmit bekannt grmacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

Corn von Alt'Obcrlaibach, durch Herrn
Dr. Suppan, gegen Johann Corn von dort
wegen auS dem Vergleiche vom 9. April
1869, Z. 1000, schuldiger 216 fl. ü. W.
c 3. o. in die exekutive öffentliche Verstei-
gerung der dem Letzteren gehöligen, im
Grundbuchc Loitsch 8ud Rectf.« Nr. 625
volkommei'ben Nealität, im gerichtlich erho-
benen SchählmaSwerthe von 1480 fl. ü, W ,
gewiUigct und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictungs-Tagsatzungen auf den

22. J u n i ,
23. J u l i und
24. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicige-
»ichls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbicllma auch unter d^n Schäz»
^unnswcrlhc an dm Meistbietenden hinlan»
ac.icbc» werde.

DaS Schlltz,maSpro!okoll, der Grnnd-
bnchsrxlract und die ^icitalionsbedingiilsse
lönncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn,
lichen AlNlssluudcu eingesshen werden.

K. t. Bezirksgericht Obrrlaü'ach, am
7. Mai 1870.

(1144—2) Nr. 871.

Reassumirung
cxecutiver Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte zu Lack wild
hiemit brlanul gegeben:

Es sei in bei Ezcculionssache der Agnes
Slalz von Obcrlcibnitz, durch Herrn Dr.
Munda, gegen Gcora Rant von Mai tin»
ocrcl) Hs.-Nr, 18 wcgen aus dem gerichl»
lichcn Vergleiche vom 20. September 1867,
H. 2630, noch schuldign 66 fi. 65 lr.
sammt Anhang in die Reassumiruna. der
mit Bescheide vom 9, Mai 1869, Z. l 72l ,
bcwiUigtcn und sisliileu erceutiocn Füllbie«
tun« der dem Letzlern gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Lack 8ub Uro. - Nr.
1672 vorkommenden, auf 454 fl. bewer̂
lhclen Nc"l'lät, sowie der Fahrn,sse, als:
2 Kühe, 2 Kalbizinnen, em Kalb u„l>
11 Schafe. im erhobenen SchätzunuS-
wcrthe von 104 fl., a>w,lliaet und zu deren
Vornahmt die Tagsatzungen auf den

30. J u n i ,
28. J u l i nnd

5. S e p t e m b e r 1870,

jcdcsmal 9 Uhr Vormittags, im Ort« der
Ncul'lät zn Marlmvcrch mit dem Anhange
bcslimmt worden, daß die Realität bei der
drillen uud die Fährnisse bei der zweiten
Fcilbictlmg auch unter dem Schätz,mg5»
wcilhe an den Meistbietenden hinlangege«
bcn weiden.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsexlract und rie LicitationSbedinünisfe
lönncn h'crgerichte eingesehen welde».

K. l. Bezirksgericht Lack, am Uten
März 1870.
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Heute Samstag den 21. Mai
im

Casinogarten
Abschieds-

> l l j g i N I VU inM>i Ul̂ fe, jyi !
(1172) bct

Härntner-
Lieder-Sänger

(Quintett) ,
der Herreu Grünanger, Gebrüder vo„
Tcbönliofer, Nosclier und Venznofer
im vereine mit dcm Zilhermeister ^ . v n u -
letz und unter besauderö gefälliger Mitwirluug
des Zilhermcislcrs Herrn Forrcg.

Ällslillss 8 Wr. — Elltree l0 kr.

Gin Bails
N r . 9 6 , auf der Hauptstraße i n T e r s e i , , ,
einen Ltack hoch, mit einem mit Obstbänmen be-
sehten Gailen und einer e,u halb Joch messeudru
Wlcse. ist au? freier Hand lu ue> taufen. (1 l<i?)

Näheres beim Haullcigcuthümcr daselbst.

neuester, anerkannt bcstcrConstrnction,
sind vl)!l Unlcrzcichnetem zu beziehen.

Preis cincS e'nfuchrn Vütidcs tt V fi.
,. dopvrlleli „ « 2 » 4 f i

Bcipackuoq 3 O kr.
Beckenn'ah. Seite nnd Große des Bruches

wollen gruanest angaben weiden. (1112—3)

cirpllifter B^ndagist,

Graz, Herrengasse N r R3

Niihmaschmcn

sämmtlicher Systeme.

Soeben erschien : >l0.000 Exemplare
(3. sehr vermehrte im I n ' u. Au«lantc

Nustage.) bereit« vergriffen.

deren Ursachen und Heilung.
Dargestellt von Di». V i » o » « ,

Mitglied der mcd. Facultät in ̂ Vl«n.

H r̂eis ff. 2. mit Franco-Wst ff. 2.30.
Zu habru in der

für

g o t i o i m s l < r a n l < l i o l t o n
(besonders Schwache)

von 58t»«l. « > r « l i ^ o , , ,
^ t a d t , (5,,rre,ltaassc 12, in ^<ie>.
Tägliche Ordniation von 11 bis 4 Uhr.
Auch wird durch Correspuudenz be-

handelt uud werden die Med icam cute be-
sorgt (ohne Posiuachuahme).

l)l! !<,!> « « > ' k»!««, lu^viilut«'!, l '̂̂ !,! !!<I!l !!,!> l.ü^l!!' l>„!l<1, lv.imi !«,'!, l̂ lii !̂̂ >s!!' ^I»«!,!,!!!!! l;,'» ,'!ml i« I,'!«!,'!,. L» «'»»>»»> l i ^l»«'»»

In Unterschischta,
im Hause

Chiades Nr. 66,
sind sowohl wurzel<echte als auch
von 2 bis 6 Schuh hohe

Rosen
in ausgesuchtesten Prachtsorten zu
billigsten Preisen zu haben, und
können mehrere davon schon blühend
angesehen werden. (904—5)

Ei! werd'N bier den, Pnblicnin den miserige,!
nachgemachte Al t i fe l zu bill,gercu Preisen empfeh-
len, welche natürlich nicht die richtige Wirkung
haben !ül!!i!'»; um Äcrwcchslmigeu ^u ucrmeide»,
biüen wi r genau auf unsere ssirtua zn achlen.

Lilionese,
» ^ W ^ l ^ ° ° ^ Miillslerium geprilft und
^ F ^ ^ ^ f cuuccssiouirt, reinigt die Haut
f ^ ^ H ^ >^n Leberflecks'!!. Smuinerspros-

F » « ^ W < ^ sen, Pockenflccten, uerlrcibt dc»
^ i f I ^ V M ^ , gclben Teint und die Nöthe der

^ s Z M » » ^ W l l s e ; sicheres Mütrl jur stro-
»i«?«lMF^?«^h„^ss Unreinheiten der Haut,
eririschl und veijllngt den Teint uud maclit den-
selben blendend weiß und zart. Die Wirkung
erfolgt binnen 14 Tagen, wosiir die Fabrit garan-
l irt , u Fl. 2 fi, «0 'tr. und 1 si. ̂ l ! tr,

Barterzc,lstung«-^>0!»ade « Dose 2 fl.
6N kr und 1 fl. Z0 tr. Binnen sechs Monate»
erzeugt dieselbe einen vollen Bart schon bei jungen
Renten vo» 1(i Jahren, wofue die Fobrik garantirl,
Anch wird dieselbe zum Kopshaarwnchs augewandt

l5hinrsisch^s >>aarfc i rbmit te l , 2 fl
N> lr. lind 1 fl, 5) lr., färbt das Haar sofort cchl
in blond, braun und schwarz, und fallen oic Farben
vorzüglich schon aus.

vr ien ta ! isc l ,cs(5 , , thaar l , „as»n i t te l ,
i> Fl. 2 fl. 1l» lr., zur Entfernung zu tief gewach-
sener Sch,'ilclhaare uud der bei Damen vortom-
mcudeu Barlsvnrcn binnen !5) Minuten.

Tlfinoer Nö the s? <5vmft. in Berlin.
g M ^ Die ' icderlaqe befindet sich in Vaibach

bei .4»«,«^« H ' ^ l » ^ « r . (:j0<; -10)

Willwliiisdorser Mal/extract-

CMCOLUI.
Äus »eul! Älit<!lell>!!ia,e!i p l l l iu i i l l I>l>>ai
k. k. Professor »e l l e r an der Wiener

Künil n l l « l n «ekt. !

Sclir nahrhaft und nicht verstopfend;
filr solche, die Hitziges nicht veriragen,
besonders silr (2402—20)

Brustleidende.
' /. Paquet <> 4 Zetteln) in 6 Sorten zn
12'/,. i 7 ' / „ 30. 40, 50 und 75 lr (auch
iu '/, Paq. « 8 und in '/, Paq, ü, 16 Zcltcln).

Anerkeuul l l lg
,,Bitte von I h r e r Mc>l;e?tract-<He-

,,sundheits-Chocoladc als Medicament
„u . s. w,"

im Taronialer Comitat.

I j W " Depots für^aibach: " W O
Bei Herrn Apotheker «<,<»>t»»'

^«»»»«'«k, 5tundschaflSftlatz — uud bei
H rr ^«»>»»n» > ' e ^ « l » n .

Z M " Anf die Äu^spriichc der l. l. Prof.
« , » , , « l l «« r uud «>«>>!»^ an der Wie-
ner Klmik hinweisend, bitten wir »usere
ersteu Malziiiract-Fabrilate uicht mit der
Hofsclicu (<harlatanerie zu verwechseln

>ViUi6im8äorf6i- Uaixpioäuewn-
läb i i k V0Q^Uß.^08. MsserieH60.

(Wien.)

DW^ Hausverkaus. "WG
Da« in auteln Aauznstande befindliche Hans N r , 8 in der ('»"arlstädtcr - Vors tadt

mit Garten, Nclcr nnd Wiesen im Mchcnauömaszc vou 2 Joch 2A» Quadrat-Klafter ist aus freier
Hand mncr Zünftigen ^ahlungsbedingnissen zu verlausen, und die r > ' » > » - ' K V l « » « mit 6 Joch
1386 ,̂udv<N'.Maiter zu verpachten,

Auch smd m di>s,m Hanse, so wie im Hause N r . 6« i» der Po lana^Vors tad t mehrere
große l'l'd llrlne TUohnnngen sogleich zu vcrinicthcn. (N:i7—2)

Näheres bei der Gigenthümerin, Polana'Vorstadt Nr . tttt.

Sonntag den «V. Ä)tai >_

in dei Iudengllsse

UW^ „zum Blumenstock!." " ^ U
Der Gef"rt,g!c ladet hicmit das p. t. Pnblicum zum Besuche sciucö ganz nett

Hergerichteleu Gasthauses ein und sichert gleichzeitig zu, daß rr stets bemüht sein wird, fllr
gute Getränke, Speisen, so wie auch prompte Bedienung zn sorgen.

(1175—1) Gastgeber. ^

ANZEIGE.
Nachdem ich mich entschlossen habe, mich vom Mannfactnr ^ und Modswaaren - Geschäfte

nun gänzlich znriichnziehen, so sehe ich mich ueraiilastt, incin schün »ud gut soüillcs Waar>n^,'a-
qer vor der Hand bedenteno zu vcrkleiiilrn, nm meinem Nachfolger die Uebernahnle zu erleichtern.
Trotz den ohnehin billigen Verkaufspreisen winden die Preise mancher Artikel noch bedeutend her-
abgesetzt, nnd ich ladc daher meine ucrchrtcn Kunden zu recht zahlreichem Besuch ein.

dranz ausverkauft
wird mein cnit sorürtes Fniösn-Lanä-l.Ige!', weisie l.einen- u»d Zaumwullbänlle!' Folllen- und
82umv/llll8pit2en — ̂ in82t2e — gegokllmyene 5tl-eisen - «,e,38e und yefiil-bte ^alilwlsnv
— atsiolii^isne - »»äliseille — 8ßiäen- »i,d l3aum«,ollentoi!aî en — Fonafvvnllliui-ton —
^NZtagggolinus« — 8llliü!-ion- und L!ou3en-Nu»8ten Lett Ll-spinen Voi-iiang Lol-äuren
uud fsanien — 8oliu!il)östln — IMe^golmuse - Xinilei'stl'ümpfo 8oo!<en nnd 8o!iuot>esl
— ye«t5lokte und gewil'^te Namvnstl-ümpfe n„d ^e^sonZoollen - l.vinen 8ni:!<en ye-
striolite niid ^ß«,,s!<te Xinllel--l.yilio!ien l̂ äubolien und Lastosl — ^inbinälle<:!lsn -
^vssvn- uud Damenlia!» 8olileifßn ^ üLnaspz u,,d Li-avats ^2ncl8ol»lll>e l^aasNLtle
— IMoöes deinen- »nd Laumwallone Namen ^aulit^emilen Namen laugen — Lussu-
tt«ml<8n ^ papies-lLpeten L^inoling uud Nnggnaar^ijolie Lui'äul'on und Lnifsrlrto Un-
tbs-Nöoke. (lilitt—1)

Alle cinlaufelideu Aufträge werdeu wie gewöhnlich umgehend „ud billigst efjccmirt.

Hanptplab )tr. 23V in z!aibach.
Wir erlauben uns zum B e g i n « V e v B a u s a i s v N iinsercu vorzliglichen

MtciiiorucKcr Cement,
feuerfeste Ziesrel. (iuarzsund uu<l Tlion

bestens zu empfehlen. (1004—4)
Broschüren und Preisconrants werden gratis verabfolgt, sowie Aufträge prompt efsectuirt.

Strinblilckcr Ccmcnt'Mlik M Stcillbrnck
lStcicrmark^

Deutsch amerikanisches

Nähmaschinen-Lager
^ (nur Original-Fabritate)

I UM" aller Systeme " ^ U
2 sür Familien, Schneider, Sattler, Schuhmacher,

allen Anforderungen entsprechend, herabgesetzte Preise.
^ Unterr icht g r a t i s , faßlich (schnelle Methode); Ga ran t i e dle
« arößtmucl.liche.
^ Gestellungen werden bestens effectuirt. Verpackung gratis.
^ Seide, Hwirne, Nadeln und Oel billig.
Z (92i 5) Empfiehlt <^Hro1ino Nuük()1^6i',
» (longrchplatz Nr. 25.

Die

Spezerei-, Material-, Färb-, Mineralwasser-,
Wein- und

deS

Peter Lassnik
empfiehlt ihr reich assortirles '̂ager in allen (Haltungen Ineo, Duelles, Kaffee, Llw> !
oolllllen, foin8ten lafel-, Zpeise- nnd Zsennülen, Lliampaune»-, lasel- mid Ne88est- <
deinen, vektem lamnioa-Num, Call»ao, ^b8>ntt, »»d diversen Sorlen l.iuueus8, !
8ücjfsüonten, seinen V/iener «enl8pei8en, bestein Vei-one8es nud ungar. 8a!am!, !
«artaclella-, fettem ^mmentnalel'-, fsomage cle Lsie, ^eufonateles-, Losgoniala-, <
P»sme82n- lind Ll°nye>'-l(ä8e. '

Ferner empfiehlt dieselbe verschiedene Arten c

Nlltmlicher Mnerllllväjstr !
! frischer Fül lung: sehr große "Auswahl vou <

UM" Farbwaaren ^M« !
^ fein8te Xut8enen- und I^äbe!-l-aoke, l.einnl- und Veryallles fisn,88e, «ales- uud j
^ ^N8t>-eil:n-pin8e!, nebst allcu iu 'hr Fach eiuschlagcnbcn Ärlilcin zn billigjtcn Preisen i
> unter ^usichcruug reellster Bcdicnuug. («160-3) <

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


